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Vorbeme-rkung 
Die Fremdenverkehrse-tatistik der BuRdesrepublik Deutsoliland wird gemäß Ver-
ordnung über die Fremdenverkehrs-statistik vom 20. Januar 1958 (Bundesanzei-
ger Nr, 18 vom 28. Januar 1958) erstellt. Die Angaben von llerlin (West) -
seit Oktober 1957 auch vom -Saarland - werden auf Seite 1 gebracht. 
Befragt werden Inhaber oder. Leiter der gewerbliehen Beherbergungsstätten -
Hotels, Gasthöfe, Hospize, Pensienen,·Fremdenheime, Karhäuser, Kuranstal-
ten, Heilstätten, Sanatorien, Kur- ·und Erholungsheime· sowie Privatquart·iere 
(gegen Entgelt) - in ausgewählten Frellld·enve·rk&hrsgemeinden. Die Erhebung . 
wird in dein Gemeinden durchgeführt,· in den-en die· Zahl der Fremdenübernach-
tungen während eines Jahres mindestens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder 
die nach Feststellung der zuständigen obersten Landesbehörden von.besonde-
rer Bedeutung für den Fremdenverkehr sind, · 
Erfragt werden monatlich die Fremdenmelduage-n und -fubernachtungen sowie das 
Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Bericht-}; zum 1. April 
jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätte-n· (letzter Sta-
tistischer Bericht V/26/93 vom 27, August 1958), 
Außerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderheime mitge-
teilt • 

E i n f ü h r u n g 

I. Fremdenverkehr 
Bundesgebiet ohne Berlin (.West): Der Fremdenverkehr zeigt nach dem saison-
bedingten Tiefstand im Dezember 1958 im Berich tsmenat wieder e-ine stei--
gende Tendenz, gegenüber dem· gleichen Vorjahrsm(mat sogar eine günetige 
Entwicklung. Im Januar 1959 sind in den Beherbergungsstätten der 2 400 
Fremdenverkehrsgemeinden des Bundesgebietes rd. 4,7 Mill. Fremdenüber-
nachtungen, davon 4, 3 Mill, von Izüandsgästen und· 381 700 von Außlanda-
g~eten, ermittelt worden. 
Gemessen ~n der Zahl der Fremdenübernachtungen,·betrugen die relativen 
Veränd!irungen im Fremd$nverkehr des Bundesgebietes: 

F r e m d e n ü b e r n a c b t u n g e n 

Januar 1959 gegenüber Deiamber 1958 
Januar 1958 gegenüber Dezember 1957 
Jaliuar-195!T gEi!Jmüoer Januar 1958 
JaiWar 1958 · gegliniib'er Januar 1957 

insgesamt 

t 17,7 vll 
t 15,8 vll 
+ 7,8 'lfl 
+ 7;7 vH 

der Inlandsgäste der Auslandsgäste 

• 19.4 'lfl 
• 17,2 'lfl 
• 7,5 'lfl 
• 7,6 'lfl 

t 1,5 vll 
• 2.1 'lfl 
t 12.2 'lfl 
+ 8,4 'lfl 

Auf die Beherber~n-gss-tiHten ahne Privatquartiere e~tfielen im Berichts-
monat 4, 56 .MilL Ubernaeh tungen oder 96,4 vH aller Ubernach tungen ( Jan. 
1958: 96,1 vH)J der Zuwachs gegenüber Januar 1958 betrug :548 300 oder 
~,3 vH (Jan.1958/1957: 7,0 vH). In den Privatquartieren wurden 168 490 
Ubernaehtungen gezählt, das waren 2,7 vH weniger als im gleichen Monat 
des Vorjahres, Im Januar 1958 hatte die Zunahme in diesen Beherbergungs-
s.tätten gegenüber Januar 1957 26,3 vH betragen. 
Die d1lrchschni-ttliche Auf·enthaltsdauer1 ) der Inlandsgäste hat sich von 
:5,1 Tagen-im Januar 1958 auf·),) Tage im Berichtsmonat erhöht, die der 
Auslandsgäste blieb mit 2,5 Tagen unverändert, In den Privatquartieren 
-verminderte- sich die durchschnittliche Aufenthaltsdauer von. 8, 5 Tagen 
im Januar 1958 auf 8,0 Tage im Berichtsmonat, Die. ermittelten Werte be-
trugen in Tagen: 

Januar 1959 
Januar 1958 

Seherbergungsstätten 
einschl. Prival(Jiartiere ohne Pri'lat(Jiarliere 

3,2 3,1 
3,1 .. 3,0-

Pri val(Jiartl ere 
· 8,0 

6,5 

bei allen 
Inländern Ausländern 

3,3 2,5 
3,1 2,5 

1) B_ei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer 
der Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt werden. 
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Der durehschni ttliche Au-eRutzungsß'rad der am 1. April 19-58 insgesamt ver-
fügbareriBettenka]>azität lag mit 1-7,2 vH knapp über demermittelten Wert 
des gleichen Vorjahrsmc;mats mi-t ·.17 ,o vH, was auf· die höhere Ausnutzung in 
den Beherbergungsstätten ohn<il Privatquartiere (23, 3. VH .gegenüber ·22, 6 vH) 
zurückzuführen ist. In den Privatquartieren lag der ermittelte Wert mit 
2-,1- vH· i-m- ~-chlemeftat -6-tTatr unter dem des· ·gleichen Vorj·ahrsmonats, »e-r 
durchschnittliche Ausnutzungsgrad der am 1· April 1958 bzw. 1. April 1957 
verfügbaren Bettenkapazität betrug in den 

Jaruar 1959 
Jarwar 1958 

B a h a r b a r g u n g s s t ä t t a n 
etnschl, Prlvat<JJartiere ollna Privat<JJartiare 

17,2 '" 
17,0 1+1 

Privatq~artteran 

2, 1vl! 
2;4 '" 

' 
Im Januar 1959 sil'ld in· den Berich.tsgemei.aäen außerdem· 169 165 fJ:berna.oh-
tungen .. in JEß.sn&herbe:t>gen und 593 618 tlbernaehtungen in· Kinäe-rla.eiaen ge-
zählt worden. Gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres habendie Uber-
naohtungen in den Jugendherbergen um 2,7 vH und in den Kindf!rheimen um 
2,0 va abgenommen. 
In den ersten vier M0naten ·des· W·i:ntßrhal bjahres 1.958/59 ;.. Oktober bis· Ja-
nuar - wurden vorläufig 2-1;1 Mill. Frem<ienübe-rnachtu.njgen, davon 19,:5 llill. • 
Voilinlandegäs-ten URd 1 ,-8 M-ill. van Auslandsgästen, ermitt<!llt. In d-&n ver-
gleichbaren FrBllldenve-r-kahr,~gema-M!dea ootru.g Gie Z.u:m.e.llme- de-r -jj&e~ns.-eh-twa.g&B 
~samt 1-,48 MHL Gder 7,6-v:G, be-i d-en.·Inland4~-sten 1,32 MHl. 00.-er- ·. 
~ vH und bei den Auslanüg&&t-en 161 600 ~r- 1G,G vll>gegitnü&er -d-em· ·glei- . 

. . ehen Zeitraum 1957/58. Im Zeitraum Oktober 1957/Januar 1-958 ,g-egßnüber 
1956/57 hatten die Übernaeh-tungßn ·insgesam-t WJ~. -7,4 -vH, -de-r Inlandegä-s-te rua-
7, 3 vH und -der Aus-l .. nGe-gäs te ·wn: 7·•9 vR Z>li~&ndiH&meR. 

BUI!.de.sländ.e:r: In d-en B1iilde&läJMi:&I"l'l -r di-e Elltwi-oklun-ß··&eR:r unter-sehi-edlieh. 
Bayern konnte &&inen An-teil ·a.m · G<&&adllt.f:remd-en'l'erk·ehr· mit 1 , 16 Mill. Über-· 
naehtungen oder 24,6 v·H ß'&-@ß!l-iiber dem ß'lE!ien-&n· Monat d-es Verjakres (24,2· vH) 
durch eine Zunahm-e von 104 700 Übe.rnaehtungen oder 9,9 vB-weiterhin .erhöhen, 
BeAen-Württemberg folgt mit 9!ii2 100 tlbernaehtungen ßde-r m-it ei-ne&· Anteil von 
20,3 vH an allen Überna.ehtung.en vor Nordrhein-Westfalen.-·m-it ·18,4 vH, Nieder-
sachsen mit 12,0 vH und.Hes.wn mi-t 11,6 vH. Relativ eta.Pk--wa.ren di-e Zuwachs-
raten in Sehleswi-g-Holetein mit 12,1 vif0 Hessen mit 11,4 vif.und Nieder-
sachsen mit 9,3 vif, wiihren<l, in Rheinland-Pfalz 0,2 vH wenigßr 'Öbernaetrtun.gen 
als im Januar 1958 ermittelt -worden sind_, Die durchschnittliche Aufenth.al ts-•. 
dauerder Gäste hat sich in Baden-Württemberg von 3,6 Tagen im Januar 1958 
auf 3,8 Tage im Berichtsmonat erhöht und in Bayern von 3,3 Tagen auf 3,5 Tage, 
Die Reihenfolge ·der ·LäRder hinsichtlich ihrer Anteile der Auslanaegü-te a.n 
den Auslände·rübernachtilllgen insgesamt hat· sich .gegenüb-er Ja.auar- 1958 Richt 
geändert, wohl -aber d-ie Heh<e d-er Anteile. :Ss· fühFt· Bay-ern mit 26,7 -vif (J.an. 
1958: 27,2 vH) vor Nordrhe-in-Westfalen m-it 18-,6 vH (18,2 vli). lla<i~»n-Wiirttem
berg mit 15,6 vH (16,2 vK) und·HesseJ>·mit 15,6 vH (1-4,6 v!i)" Hea&en hatte 
die stärkst-e absolute· Zunahme ,g~eniiber Januar 1958 mit 9 ·SGO tlbernachtW!Lgen 
( + 19 ,8 vH) • Der AR te-il· d<Elr Jlittslä-mderiiberna.eh 1>ungen an den Übernaeh:tung.n 
insgasamt ist dadurch in Hes.sen von 7,9-vH im Januar 1958 auf 10,9.vH im 
:Beriehtsmonat .gestiegen. Die stärkste relative Zunahme wurde in Nieder-
sachsen mit 23,4 vH ermittelt, während in Sohleewig-Holstein die Ausläilder-
ubernachtungßn um 4~3 vH abgenoiU!en haben. 
Auf die- Stadtstaaten Ham,burg .-und Bremen entfielen im Berichtsmonat · 158 900 
olier 3,4 vH bzw, 49 400 ode-r 1-,0 ·vH aller tlbernachtungen im Bundesgebiet, 

'.'Gegenüber Januar 1958 nahmen die Übernaehtungen um 3,2 vH bzw. 2,7 v-H zu. 
,. An den Ausländ.erübernaehtungen insge-sam-t waren betei],igt Ha.mburg mit 11,3 vif 

und :Bremen mit 2,1 vH; gegenüber Januar 1958 hatte Hamburg eine Zunahme um 
12,2 vH und Bremen eine Abnahme um 4,3 vH. In Berlin (West) wurden 80 700 
tlbernachtungen ermittelt. Das waren 16,6 vH mehr als im Januar 1958. Der An-
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Gemeindegruppe:a: ·:Bit~. EIBtwirckliHl<g .,des·Fi!'lllliben"''el!'.k.eh.!l.'s i:a dcen Bade- ·und 
!)eilkH.matisohen Kurort-en ··'ij.l'Hi ·Lltf·i>ß~~a li!U!rd-& l>i>lllhB!IIl·t ... duroh den 
guten Be$uch der Winterk~t·rorte. ·IR 49 ·&lilsg-&'rilhl-l>en ·'M-iRte·I'kliÜ'erten, 
auf die illl :BeriohtsJI!enat 35;3-vH aer Übernaehtungen aller :S..de- und 
heilklimatischen Kurorte u11,d Luftkurorte etitfielen, ergaben sich - bei 
unterschiedlicher EntwicklUng der einzelnen Orte - nachstehende Ver-
änderungen: 

F raadeniibemachtungen Insgesamt dar .Aus Iandsgäste Zunahme geganilber 
Januar 1958 Jan.1959 Jen.1958 Jan.1969 Jan.1958 insg....tJ Au61andsgäste • . 

759 022 665 657 35 098 30~ · , 14,o I • 1s,o 
Die durchschnittli4\heAufefttha.ltsdalier aller Gäste erhöhte sich hier von 

. 8,7 Tagen im Js.nuar~,1'~s:a)if'.SI,3 Tage im :Berichtsmonat, die der Auslands-
gäste von 7,4 Tagenauf ~.o Tage. 
In .den ·168- Bade-.. ·liRd h~ri'J,~l·i-tiHhen, Ke,ror~ >W'Ilrden 1 ,5 .. M:Lll. Ub-ernaeh-
tungen ode·r 32·,5 vH· (.Jan,19?S:· 30,.5 vli) !oller F·re!M-&nüb-el"llaeilt-angen ·er-
mittelt. Die 336 Lui'tku;rerte- l<;cmnt·em e-b-fall·e·ihren Anten &Dh-tle&amt-
fremdenverkehrvon ·12,7vH·i111··Janua·r 1958 -auf 13,0 vH im• Be·riehtsmenat 
erhöhen, &benso die ·Seeüder, · de;pen Anteil ·am··jil.esamtfremdenv-erkehr mit 
1 ,2 vH j.adoeh tmbedeutend ist, · Di·e ·A:nteH.e <ier S·roßetädt·e lind "Sonsti·gel'l 
Fremdenve·rkehr·s.g-em&:i:nd-e»·" ·1agan·lltit ·· 27;9 ·vH·.bl'JW. ·25 ,4 ·VH .unt·er denen 4es· 
gleichen Vorjahr&mcmatce (28-1 3 vH bzw. 2·7 ,4 '~>H), ·Al& stä·rlü~l>e-n zugenoounen 
haben die Übernae-hin:mgen in den Bade- und· hecilklimatischcm Kurorten, und 
zwar um 168 230 oder 1-2,3 vH .. Über d&m Bundesdurchsehni tt ( + 7, 8 vH) la-
gen auch die Zuwachsraten der Luftkurorte (+ 1·1 ,2 vH) und der Seebäder 
( + 19,8 vH0, wäh-rend- ·in den Großstädten und "Sonstigen· Fremdenverkehrs-
gemeinden" unt-erdurehsehni tt·liohe Erhöhungen festzustellen waren (+ 6, 5 vH 
bzw. + 1,9 vH). Die durchschnittliche Aufen~haltsdauer der Gäste in den 
Bade- und heilklimatischen Kurorten erhöhte sich von 9,1 Tagen im Ja-
nuar 1958 auf' 9,4 Tage im Bericht'smonat, in den Luftkurorten von 5,9 Ta-
gen auf 6,4 Tage und in den Seebädern von 4,5 Tagen auf 5,0 Tage. 
Der Hauptanteil der Übernachtungen von Auslandsgästen entfiel mit 255·000 
oder 66,8 vH auf die Großstädte, die mit 28 990 Übernachtungen die abs.olut 
stärkste Zunahme gegenüber Januar 1958 hatten. Relativ sehr stark nahmen' 
die Ausländerübernaehtungen in den Luftkurorten mit 28,9 vH und in den 
Seebä'äerri mit· 3&,·7 vH zu,· während die Zuwachsraten in den Bade- und heil-
kl>imai>i·se•hen Kurorten und·''l>cmstigen Fr&mdenve-rkehrsgemeinden" mit 8,5 vH 
lrl!lw. 6 00 vH unter dem Bul'l.desdurchschnitt (+ 12,2 vH) blieben, In den Luft-
kurorten haben· siah die Al:Hll8:fld-·s·tS> :im ·Durchsehni t.t am längsten auf'ge-
hal ten (5 ,.5 Tage gegenübe'r 4,5 Tagen im Januar ·19·5S}. 

Rerlrnnft der Auslandsgäste: Die Ante.ile der wichtigsten Herkunftsländer an 
dim Ausländerübernachtungen insgesamt haben sich gegenüb·er ;Januar ·1958 
nur wenig geändert und betrugen: 

USA 
Nieder 1m 
Großbritannf«~ 
frankr&i eh 
Scb;ieiz 

Jan.1959 Jan.1958 Jan. 1959 Jan.1958 
18,0 v!l 11,7 v!l. 
10,2 Yll 10,1 vfl 
6&111 , . 7,7 vll 
7,8 vll 7,8 vll 
7,4 v!l 7,3 \'II 

ltelisn 
Östemdah 
Belgien und LuxOllburg . 
Schweden 
Dänefflark 

6,6 v!l 
5,9 ·II! 
5,4 v!l 
3,5 \'II 

. 3,1 v!l 

6,:J. v!l 
6,3 v!l 

. 5,4 v!l 
3,6 v!l 
3,5 v!l 

.Die Veränderunge:a der .Ap.t&ile· der wi.eht·igst-en H-erl<unftsländer gegenüber 
Januar 1958 kommen alie'l;i.tlei -d·en r&lativ·en Verä-nderungs-sätzen ·Zum Ausdruck. 
Uber dem Bundesdurchschnitt (+ 12,2 vH) lagen die Zunahmen der Ubernach-
tungen von Briten (+ 25,.7 vH), Italienern (+ 19,1 vH), US-Amerikanern 
(+ 14,1 vH), Schweizern (+ 13,9 vH), Franzosen(+ 13,1 vH), Niederländern 
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(+ 12,8.vH) sowie Belgiern und Luxe.mburgern (+ 12,5 vR). Abgenommen haben 
di_e. tl•bernachtungen von _Gästen· aus Dänell(ark (- 1 , 0 vH). · ' 

II• Grenzübers-chreitender Reiee'VeT!cehr 

III: 

Im grenzübarsehreii;.enäen Raisev;a-I!l!:-ehT (einsahl. Durchreisevel'keh:~;,. aber 
ohne Grenzverkehr) -sind im Januar 19·59 ·rd, 5, 7 MHl._ GF<>nZübertritice 
einreisender Personen geli&lüt wc;rcien. $'Von entf'i~len 3, 3 Mill. au:t In-
länder (57,3 vH, Jan.195EJ: 50,4 vH) und 2,4 Mill. auf Ausländer. ' 
Die· Veränderungen gegenüber dem Vormonat bzw.· dem gleichen Monat des 
Vorjahres betrugen: ' t 

J81W 1959 iJeglllülier DII8Illber 1958 
Januar 1959 gegenüber Januar 1958 

111S!lesaat 

100) "' • 143:1,2 • 2(), 1 
+1058,3 •. 22,9 

GreRZilbertrl tte 

von 
' 

Inländern · Aus!ÖIIdem 
1000 "' 1 OOJ' "' • 689,0 • 17,5 . - 743,4 • 23,S 
+ 925,3 + 39,7 + 132,1 • 5;8 

Der Anteil des Verkah·l'& übel' LaJ'ldiiberg&nga betrug 98·,0 vH, über Sea-
häfen,1,~-vH und-ü~r Fl'll.gl!lli.fen 0,7 vH. 

Am· stä-rksten· -wa;r ·der E'iaNis-everk:~hr ·über di-e -deutsGh,-:ai*eZ'ländisohe 
Grenze mit 1, 8 Mill. und über die deuteeh-österreichische 'Grenze mit 
1,4 Mill •. Grenzübertri t'ten. Die Zunahmen ci-er Grenzübe.rtri tte an diesen 
:Orenzabschnitten gegenüb&r Janue.r 1958 ·be-trugen 554 000 =oder 44,2 vH 
bzw. 263 300 oder 23,9 vH. · 

Di-e Zahl de;r im grenzüberschreitf;lnden Reiseverkehr eingereisten Aus-
länder ist mit-der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, 
die nur die tlbernachtungsgäat·e in den Beherbergungsstätten erfaßt,. nicht 
vergleichbar. Auß'erdem erfolgt die Zuordnung der Gäste, in der Fremdsn-
verkehrsstatistik nach dem Wohnsi tzland·, die der eingereisten Personen 

·in der Statistik des,grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staats-
angehörigkeit. 

• 

•• 

EiD-nahmtin ·_UJid Aus-gaben von Devisr;:Jn 

!m"·Januar 1959 betrugen die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr. DM 10 3, 3 Mill •. 
die Devisenausgaben DM 112,0 Mill.. Gegenüber dem gleichen Monat des Vor-
jahres haben die Einnahmen um 1,9 vH abgenommen, die Ausgaben um 41,3 vH 

··zugenommen. Im Jam.ar 19·58 lagen die Einnahmen um 3, 7 vH und die Ausgaben 
um 35,3 vH höher als im Januar 1957. 

'Es wird besenders daraaf hingewiesen, daß die Aufstellung einer Zahlungs-
bi3:tmz des Reiseverkehrs dureh eine Gegenübe.rstellung der Einnahm.en und 
Au-agaben nicht ohne ·wei te'!'es möglich ist,· da die DM-Beträge, die von 
deutschen Reisenden- -ins ;lousl-and. -i-n unbegrenzter Höhe ausgeführt werden 
können, in den Devisenaus-gaben niCht enthalten sind. 

Die Devii.eneinnahmen · i·m -Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht 
lrlit der Zahl der Ausl-ands-gäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die 
Übernachtungsgeste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem erfolgt 
die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik.nach dem Wohn-
sitzland, die der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland. 

- 6 -
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--.· • • 1: Oi a Fremdenmeldungen und F ramdanübemachtungen Im Bundesgebt et bt Januar .1959 nach i' ramdanverkehrsglllioi ndeg~pp~ und &mdes ländem 

Be- F ramdenme 1 dungan 1 l Fmid&iiiilbernachtUnoen 2Y . tu- ( •) bzv. _ Ahllahme {-) 
richts- " llar!mt8r" "" . darunter Mtell dif I•.Ourchsclmltt .. " gegenaber 

F ramdenverkehrsg911191 ndegruppe orta lnsgesaet Au$lands- insgesamt Auslands· Auslan~- aller der Auslands· " " j,.;m 1959 4 
' land aäste 31 aäste 3) ·. oäste FraiRden " . aästa Z!l.Sn 4 ·.~ 

Anzahl 1000 "lfl 1(XX) vH . " .. ". l••• -
.· ~ . 1 2 .3. 4 .5 6 7 " 8 9 10 . 11 12 

Großstädte 48 643,3 109,4 1 319,8 21·9 ' 255,0 " 66,8 19,3 2,1 2,3 • li,5 • 12,8 
. Bade- uni! he!lkl!~~~atlsche Kl!rorta ' " 

' 

(ohne Seebäder) 168 163,4 9,1 1 531i,lt 32,5 " 39,4 10,3 2,6 9,4 4,3 • 12,3 ,". • 8,5 
darunter 

hallklimatische Kurorte 19 44,1 2,6 484,9 • 19,4 • 4,0 11,0 " 7,3 t. 817 • 4,4 
Kneippkurorte 21 ' 

17,6_ 0,9 107,5 • 3,0 . • 2,8 6,1 3,3 • 6,4 • 23,1 
· luftkurarte '336 . 95,1 4,5 613,5 "13,0 24,7 6,5 . 4;0 6,4 5;5 t 11,2 • 28,9 ·,. " 

Seebäder 5ll 11,9 0,5 69,1 " " .. 1,2 1,2 0,3 2,1 5,0. 2,5. . • 19,8 - t·3B,7 
SanstiQ8 Fnmdar!vl!l'bhrsgamalndan 1790 560,5 27,6 . 1 199,9 zs,• 61,4 16,1 5,1 2,1 2,2 • 1;9 • 6,0 

" 

· II!Sgesamt 2400 1 474,2 

.'~ davon 

151,1 4'728,7 100 381,7 100 8,1 3,2 2,5 • 7,8 "" t 12,2 

Sch leswlg.llolsteln 165 49,3 36 •• 159,7. 3,4 . 7,6 2,0 4,7 3,2 2,1 t 12,1 ~ 4,3 
'Hamburg 1 69,5 16,8 . 158,9 H • 43,2 11,3 27,2 2,3 2,6 + 3.Z '· 1~2 363 "•" NI edersachsan 18Sl,2 7,5 566,5 12,0 17,7 4,6 3,1 3,0 2,4 • 9,3 .· + 23,4 

Breman 2 24,9 3,6 49,4 1,0 7,8 2,1 15,9 2,0 . 2,2 t 2,7 . 4,3 . 
Nordrhein-Westfalen 390 . 310,8 31,3 870,4 18 4 t n,o 18,6 8,2 2,8 2,3 + 6,6 + 14,6 
Hassen 232 175,1 25,4 547,5 11,6 69,5 15,6 10,9 3,1 2,3 + 11,4" • 19,8 
Rhelnland.Pfalz 188 11,0 5,2 251,_0 53 • 13,2 3,5 5,2 ~ 3,5 2,5 • 0,2 + 6,1 
Badllll..Württambarg 395. 252,8 26,8 962,1 2(1;3 69,7 15,6 6,2 3,8 2,2 + 6,~ • 8,8 
Bayem 664 331,8 30,8 1163,2 24,6 102,0. 26,7 . 8,8 3,5 3;3 + gg, + 10,4 • 

Saarland · "7 ' 7,5 2,5 19,0 • . 5,0 • 26,4 2,5 2,0 ; • 
·Berlfn (West) 1 27,5 4,7 80,7 ... • 18,6. • ·23,1 2,9 4,(1 ·. + 16,6 . + 21_,6 

.. 

1) Im Berlchtamoflat neu angakOIIQIII Frande.• 2) Gezählt sind nurdie in d$1. Beherbargung.Stättlll) elnschl, Prfvat<~~ertiera ·aber nicht in Jugandherbargan, Kinderhetman und sonstfgenHassenunterkiinften • 
gegan Entgelt ilh11n11chtandea Rliunden, aliiachl, ·dar Obernachtungen der aue dea Vonaonat noch anwaaenden Fremden,· 3) Personen 1i t ställdl gillaliOhnsi tz I• Aus l_and (ohne ReiS811Öe aus dar sawjetl sehen Ba·· 
satzungaXona, 8arlfn und d1111 Saarland), Bai den Angehöri!l'lß der 'fm· Hundesga!i{et statloniertan aus ländlschu_Siraitkräfte erfolgt die Zuordnung nfc:bt 1....,. nlch dsa Hohnsltt, sondern auch niWJ der Staata._ 
angehörigkelt,. 4) Die Vergleiche baz1ehen .alch nur auf die Bm-tchtsorte, die im Januar 1958 g~~~~aldat heben. · · 

' 
i .L 
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2 : Die FremdenübernachtuJigoo1) !n den Bundeslßndeni flil Jawar 1959 nach Fr'811denveri<ohrsql!llllndegruppen 

Großstädte Bade- und he!lk limatf ~ Kurortll Luftkurorte Seebäder Sonstige FremdenverkehrsgRinden 

Land Se- F remdenübemach1:ungoo Se- F remdenübernachtungoo Be- Fremdenübemaclttung911 Be- f radeoiibernacbtungen Se- fraadenübernaclr!llll 
darunter darunter darunter daninter darunter rlehts- -Insgesamt Auslands- rlehts- Insgesamt Aue l llßds,. richte- · fnsgesalllt Auslands- richte- fnsgesa.l: Auelands- rlchls· Insgesamt Auslands-Ol'te _!lijste 3) Ol'te gäste Jl Ol'te gäste 3) orte aästu 3) orte oäste 3) 

Schleswlg-Holsteln 2 23827 3053 4 34 695 149 65 27 352 589 41 36 905 621 53 36 911 3 158 
. 

Hamburg I 1 158 866 43197 - . . - . . - . . - - -
Ni edersachsoo 4 88.492 7266 29 177 954 2048 40 91102 1617 17 22146 620 273 186 005 6 135 

81"8119ß 2 49 415 7846 . . - -- . - . - - . - . . 
1 Nordrlleln.Westfalen 22 326 233 52 821 23 276 585 4 813 26 37 629 465 - . . 319 229 959 12 889 
0 

Hessen 5 197999 50090 21 201423 3691 23 30566 666 . - - 183 . 117 478 5 042 

Rhainland-Ffalz 2 20975 4 614 17 113052 ll60 16 17 B69 600 - - • 153 99145 7 095 

Baden.Württembarg 5 - 176 752 28255 46 370 934 9 698 111 186 852 6 261 - - - 233 227566 15 493 
' 

Bayern 5 277 254 57 832 28 361 727 18 111 55 222 125 14 505 - . . 576 302 061 11 579 

Insgesamt 48 1 319 813 254 984 168 1 536 370 39 370 336 613 495 24 .. 703 58 59 051 1 241 1790 1199 925 61 391 
. . I 

1) Gezählt sind nur die in ~an Belterbargungsstätten ainschl. Privat<~Jartlara • aber nicht in Jugendherbergen, Kindarhelmen und smsti!llllllasseamtriiillfun- gegen Entgelt übemacbtandon RelSI!IIden,elnschl. 
dar Übernachtungen dar aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden.- 2) Clme Seebäder.- 3) Personen inlt ständigem Wohnsitz Im Ausland (dme Jlelsende aus dar sowjetlschan Besat211ngszono, Barlln Ulld dem SaaP-
land). Bol den Angahör!Qilll der fm, Bundesgebiet statlonlortan ausländlschan.Straitkräfte erfolgt die lllordnung nicht immr nach doa Wohnsltzland, sondern auch nach dar StaatsangahöMgkelt • 

• • • 

I 
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3: Oie Übernachtungen von Aus Iandsgästen 1) in den Bundfis Iändern -Im J;.,uar 1959 nach Herl<unfts ländem 

a) Anteile der Bundes Iänder 

ll8lgien und Dänemark Frankreic~ 
6roßbrltami en 

Italien_ Niederlande dsterToich -Schweden Schweiz Vereinigte Staa• 
Land LuxembuJ'll und Nordirland telnon Amerl ka 

Anzahl ;fl Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vil Anzahl vH Anzahl ;fl Anzahl vH Anzohl vH -Anz•hl vH 
' 

Schleswig-Holsteln 56 0,3 2200 18,6 184 0,6 654 2,0 58 0,2 625 1,6 135 0,6 765 ' 5,8 255 0,9 370 o,s 
Hamburg 1 228 5,9 4 108 34,7 1761 5,9 4 578 13,9 2 357 9,3 3 655 9,4 '! 441 6,4 4753 35,7 1 926 6,8 4664 6,8 
Niedersachsen 367 1,8 1 210 10,2 BOO 2,7 4 050 12,3 ' 687 2,7 2 692 6,9 598 2,6 895 6,7 1028 3,6 2263 3,3 ' 
Bremen 130 0,6 329 2,8 517 1, 7 500 1,5 215 0,9 ' 814 2,1 223 1,0 312 2,3 1B2 0,7 2 654 3,8 
Nordrhein-Westfalen 6 195 30,0 ' 1 067 9,0 5572 18,6 7 976 24,3- 4 967 19,6 10 534 27,0 zm 12,3 1 617 12,2 3 387 12,0 7850 11,4 
Hessen 2 388 11,6 964 8,1 3 838 12,8 5 004 15,2 2746 10,8 5 515 14,1 2077 9,2 1488 11,2 3665 13,0 18 693 27,2 
Rhein land.Pfalz 670 3,2 114 1,0 1 363 4,6 587 2,1 457 1,8 908 2,3 360 1,6 186 1,4 407 1,4 5. 779 8,4 
8aden-Württemberg 2 645 12,8 609 5,1 8 147 27,3 2 901 8,8 3 580 14,1 5 860 15,0 3600 15,9 1040 7,8 10 016 35,5 10 106 14,7 
Bayern 6 9n 33,8 1 249 10,5 T723 25,8 6 55E 19,9 10 297 40,6 8 412 21,6 11 403 . 50,4 2 241 16,9 7 386 26,1 16 446 23,9 

l Insgesamt 20~ 100 11 850 100 29913 100 32 906 100 25 364 100 39 015 100 22 510 100 13 297 100 28 252 100 68 825 100 
- ---·-····- ~ - . ' 

b} Anteile der Herkunftsländer 

darunter . --
Insgesamt Be lgi an und Dämmrl< , . Gryßbr'j ta/!11 J en ltallen · Niederlande - Österrel eh Schweden Sd;;;eti Vereinigte staa. 

Land · Luxssburo F 1 onkreJCh wd Nohmand ten von Amerika 
Anzahl . ;fl . 

Sch leswig4lolsteln 7580 0,7 29,0 2,4 8,6 o,8 8,2 1,8 10,1 3,4 4,9 
Hamburg 43 197 2,8 9,5 4,1 10,6 5,5 8,5 3,3 11,0. 4,5 10,8 
Niedersachsen 17 686 2,1 6,8 4,6 22,9 3,9 15,2 3,4 5,1 508 12,8 
Bremen 7846 1,7 . 4,2 6,6 6,4 2,7 10,4 2,8 4,0 ·2,3 33,8 
Nordrhein-Westfalen 70988 8,7 1,5 7,8 11,2 7,0 . 14,8 3,9 2,3 4,8 11,1 
Hessen 00489 4,0 1,6 6,5 . 6,4 4,6 9,3 3,5 2,5 6,2 31,4 
Rhalnland.ffalz 13 169 5,1 0,9 10,3 5,2 3,5 6,9 2,7 1;4 3,1 43.9 
Baden.WOrttamberg 59 707 4,4 1,0 . 13,6 4,9 6,0 9,8 6,0 V 1li,8 16,9 
Bayem _ . 102 027 6,8 . 1,2 7,6 6,4 10,1 8,2 11,2 .. 2,2 7,2 16.1 

I nagesamt 381 689 5,4 3,1 7,8 8,6 G.G 10,2 5,9 3$ 7,4 
.. 

18,0 

1) Personen mit ständ!gss Wohnsitz fm Auslend (ohne Reisende aus del' sowjetischen Besatzungszone, Berlfn und deiD Saarland), Bei dOn Angehiirlgsn dor IJD Bundesgehlet statfoniarten wsländlschen Streit-
kräfte erfolgt die Zuordnung nicht lnuner nach dem Wohnsitz land, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit, 

' I 
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4: Dlefraudanmelwllgen und fremdenübemachtungen im Januar 1959 sowie fl"lllllllelliibornachtungen 

in den Monaten Okt, 1958 bis Jan. 1959 nach dem ständigen Wohnsitz der Fraudan 

1:· ~ Durth- . Fralldeniibernachtunaen 3] Zu- (+) bZ\1, Abnah&te (.) · 
Ständiger Wlimslt~ der F~ 1l Frauden· Framdan- 3) $Chni tt 1l r.hs · Oktober 1958 lli• (+) bzv, Abnallaa (~. dar F r6111dooübarnachtul!gen 

{Nicht Staatsangehörigkelt) malGingen 2) Übernachtungen , Aufenthalts- . ge9enüb'll' Jan, _1958 · ~) bis gegenüber Okt. ~~51 hls 
dauar · Januar·1959 · Jan. 1958 4 

Anzahl Taae 1+1 . Wahl Wl 

1 _ l, -Oeutschlalld 5) 1 322 025 ~ 344 472 3.,1 + 7,5 19 286 664 • 7,4 
' 

' 11. ~sland 15111j0 381 669 .2,5 ' 12,2 1786 312 ' 10,0 
davon 
. Belgien imd luxlllllbur\l 6632 20650 2,4 + 12,5 88009 • 3,8 . -
Dänemark 6J44 11 850 1,9 - 1,0 Tt626 • 8,8 

t Finnland 1 (!34 2230 2,2 + 36,9 12 lt24 • 9,0 
' FranJcrei cn 11 483 29 913 2,6 13,1 ' . 123 161 ' a,s • • 

Sri ecl1eo land 1952 7444 '3,8 - 6,7 33m . ;,s 
' GroB!irl tannf (!II uiid flordl r 1 and 12 075 32 906 2,7 ' + 25,7 144 696 • 15,6 
,:>\_ ' Irland 2IJ7 506 2,4 28,8 2007 9,5 . • • 
1: Ia land '. 322 578 1,8 - 9,3 3W - 6,~. 

Halten 6 575 25364 3,0 + 19,1 122 630 • 31,0 . 
Niedarlande 20270 39 015 1,9 + 12,8 . 161_ 386 • 6,5 
Horvagen 23111 5602 . 2,4 - 1,3 27 400 .·· - . 2,3 

' Österreich 10 1jQ6 22 610 2,2 • 5,7 102 704 • 0,6 
Polea 666 1416 2,1 - 4,8 - BOO'l t 0,7 

! 

Portugal J04 9(ll ' 3,0 33,2 6066 63,2 + I • 
. Schweden 5989 13 297 2,2 ., 7,6 72 195 . - 3,6 

Schwaiz 11 562 28252 2,1t • . 13,9 11t0 383 • 8,5 
_ Sovjet-Unioo 447 1950 4,4 + 2ll8,5 6066 • 50,6 

Spanien 1953 6142 3>1 t 16,5 32 3113 + 29,9 
Tschechoslovakei '446 1140 2,6 • z·,, 691!! + 21,9 

I Türl!el 1 413 5 439 3,8 . 0,1 23 641 - 0,8 . 
. Übrf gss Europa 3786 9783 2,6 + . 4,5' 45883 + .5,1l 
. Afrika 1 902 .. 8 861 ~.1 + JS,n 38'904 + lt2,4 

Asien 3493 15 524 4,4. - 1,9 71792 + 9,0 
Austral! an 605 ' 1 _412 ' . _2,4 • 23,7 7799 - + 38;3 

I 
Kanada 2 235 . 4703 2,1 + 17,6 19 5113 + ~.7 
Süd;. und N!ttelemarika 3750 12 811 3,4 - 3,9 58288 + 3,2 
Vereinigte Staal:an.von 1eerfltit 27 884 66825 2,5 + 14,1 32971ll • 11,1. 
»icht näher bezeldmetes Ausland 1024 2503 2,4 • 20,2 13185 + 11 8 . .. ., 

II I. Ohne Angabe des Wohnsitzes 994 2493 ~ 2,5 - 29,6 8!Jii6 - 24,2 
I '. - -c 

I nsgesamflSümme I bis 111) 1 474 159 4 726 654 3,2 + 7,8 21 061 922 _· + 7,6 
' 

' <!arunter inPrivahpartieren 21029 100 1;00 8,0 . 2,7 ' '189 583 • 0,4 

·Außerdem 
. · -

. .. 

75 176 6) 169165 . 2,1 6) 2,7 - 776 169 . + 

i 

' 

1 ··. ~.; til'.~gendherbergea . - 1,2 
', dlll'UIItar Ausländer 3 130 6) 4621 • 1,4 6) . . 9,7 31675 • 8,9 :I 

- B. ln. Kimlerile!- 23 124 ' 593 618 25,7 - '2 0 2 850 671 . '0,2 ', . • dal'\ßltar Ausländer • 15 366 24,4 . 2,1 1$4 - 30,7 -
' I 

1· 1) _Bei donAngehörigen der Im Bundesgebiet sht!oni'll'ten ausländischen Streitkräfte arfulgl dfe Zuordnung nicht Immer nach delll Wohnsftzland, sondern auch .

1 

nach der Staatsangehörigkeltr· 2) Im Berichtszeltraum neu angekOOIIIlelle Fremdllj\ •• 3) Gezählt sind nur die in doo 8ellerbargung8stättoo einschl. Pri•a'· 
<!Jartlers • aber nicht in Jugondherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften (s.'Außerdao.'.Pcsltion) • gegen Entgelt üherrtachtetldM Relse!l-
d~m, einscbl. der Übarnad!ttmgen.der aus dem Vormooat nnch anwesenden Fremden.- 4) Oie V•rglefcf,e beziehen sich nur auf die Ber!chtsorte, die im 
gleichen Zeltrawu des-Vorjahresgemeldet habail.- 5) Einschl. Saarland.- 6) Olme Rheinland-Pfalz. . ·. 

! . . 
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F remdsnverl<ehrsgeme! ndegruppe 
Bar! chtsort 

12 4005) Fremdenverkehrsgemaindoo 

· 485) Großstädte 
darunter 

Augeburg 
Bleiefeld 
Bann 
Brmunschwalg 
Breinen 
Bremerhaven 
Oarnsladt 
Dortmund 
Oüssaldarf 
Outsburg 
Essen 
Frankfurt a.M. 
Freibui'Jl 
Hamburg 
Hannover 
Holdalberg 
KarlSl'Uhe 
Kassel 7) 
Kiel 
Köln 
Lüback 
Mainz 
Mannhalm 
München 
Münster I .Westf. 
Nümberg 
Regensburg 
Stuttgart 
Wiesbadm 8) 
Würzburg 
Wuppartal 

1685) Bade- und hellklimatische 
Kurorte (ohne Seebäder) 

darunter 
Aachan, Bad 
Abfiach, Bad 
Aibl!ng, Bad 
Bacien./laden 
Badmweiler 
Bergzshern 10) 
Berleburg 10) 
Berneck j .F.. Bad 10) 
Bertrich, Bad 
Biberach a.d,R. -
Soll 
Boppard 10) 
Bramsledt, Bad 
Brmunlaga 9) 
Brückenau •· Bad 

.• ,. siehe Selte15 

5l O!e Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen !m Joouar 1959 
nach F remdenverkehrsgemefndegruppen und ausgewählten Beri chtslll'tsn 

11 I 2] 

darunter darunter 7.t;. (t) bzwj~·l 
insgesamt insgesant Auslands-

gäste 3) gäste 3) insgesamt ' 

ÄnZi hl . 

1 474 159 151 140 4 72B 654 381689 ' 7/~ + 12,2~~ 
643269 109 445 1 319 813 254 984 • 6 .fl • 12l1 • 

9 820 1029 19 692 2460 + 12,3 + 14,7 
9 375 502 17780 900 . 5,1 . 2,9 
9583 1 554 19 11B 3930 + 14,9 + 12,7 
7759 411 15 483 947 + 2,5 + 19,7 

18 148 2 437 . 35 937 5 516 + 1,5 + 11,1 
6703 1 187 13 478 2330 + 6,3 • 28,0 
6 711 1144 13 152 2105 + 5,2 - 16,8 

11 022 960 20692 I 2193 t 6,5 + 25,0 
39 855 9 31B 77 027 18 469 + Z,B + 7,1 
6648 1 110 12148 2066 • 32,1 • 22,0 

13 342 1025 26989 2 473 t 4,8 + 10,6 
60 265 15 877 116 014 35 066 + 14.2 t 19,2 
10 520 1526 23569 4134 t 16,5 + 25,7 
69542 16 809 158 866 43 197 • 3,2 • 12,2 
31546 2 944 55 296 5603 t 10,9 + 32,1 
7602 1 865 19 666 4 510 - 11,1 t 15,3 

13 581 1 632 24 909 3009 t 4,7 . 9,2 
12496 918 18 534 1235 t 6,2 • 31,9 
7001 707 15 446 2058 - 0,2 • 11,2 

37 8B2 7'319 71 380 14 765 t 15,1 + 21,1 
4 140 433 8381 1 005 + z,a t 29,8 
7555 993 15 077 l986 + 42,7 + 300,0 

14 722 1 982 28 668 4476 + 18,2 + 22,1 
84 281 1q 135 192 185 49 218 + 10,5 • 7,0 
9 361 363 16 744 660 t 14,9 t 67,9 

18 925 2290 w 074 5142 + 5,1 + 9,2 
7387 236 1147! 34B - 4,8 - 16,2 

35 002 7157 799liü 12126 + 3,2 + 0,9 
16 420 3 397 45 339 11 128 + 8,4 + 46,1 
7886 386 13 826 664 • 6,7 • 4,4 
58!li 665 11 101 1 331 - 2,0 - s,a 

163 410 9 109 1 536 370 39 370 t 12il t 8 s6l • 
6 705 1165 22 960 1 926 OS > 5,2 - 11.2 

461 - 10 610 - + 56,8 -
439 28 6679 194 + 52,4 • 

5 638 935 25170 2728 • 10,3 • · o,8 
511 26 9 956 249 + 6,6 t 60,6 
260 5 1 792 8 . 28,3 t 166,7 
715 - 7936 - + 15,8 -
544 11 3 647 61 - 10,5 • 
236 - 2183 - + 18,4 - 100,0 

9) 1 645 B9 4lhl2 135 - 8,9 + 98,5 
957 12 4 054 35 - 3,5 - 27,1 
836 17 7798 2B - 16,9 - 56,9 

1 379 17 27758 57 t 28,2 + 119.2 
5 531 37 42 617 194 + 11,4 - 63,3 

567 15 5 162 15 + 76,1 + 400,0 

-11 -

Durchschnitt Ii ehe 
Aaf811thaltsdauer 4) 

. F~: der Aus-

Ti ae 
3,2 2,5 

2,1 2,3 

2,0 2,4 
1,9 1,8 
2,0 2,5 
2,Q 2,3 
z,o 2,3 
2,0 2,0 
2,0 1,8 
1,9 2,3 
1,9 2,0 
1,8 1,9 
2,0 2,4 
1,9 2,2 
2,2 2,7 
2,3 2,6 
1,6 1,9 
2,6 2,4 
1,8 1,8 
1,5 1,3 
2,2 2,9 
1,9 2,0 
2,0 2,3 
2,0 <,o 
1,9 2,3 
2,3 2,7 
1,8 1,8 
2,1 2,2 
1,6 1,5 
2,3 1,7 
2,8 3,3 

I 1,8 1,7 
1,9 2,0 

9,1, <,3 
3,4 1,7 

23,0 -
15,2 6,9 
4,5 2,9 

19,5 9,6 
6,9 1,6 

11,1 -
6,7 5,5 
9,3 -
2,7 1,5 
4,2 2,9 
9,3 1,6 

20,1 3,4 
7,7 5,2 
9,1 1,0 . 



I 

I.- Fr~llnV8litehrsganei nd~~gnJpp$ 

Berl chtsorl 

noch Badeorte 
Buchau 
Bühlerhöhe .9) . 
Oitz111bach, Bad 
Oriburg, Bad 
Oürkhelm, Bad · 
Dürrhel m, Bad 
E:flsen, Bad 
Ems,Sad 
.FraJdenstadt 9) 
Füssen m.Bad.Faulenbach 10) 

· Garmlsch..Partenklrcllen 9) 
Gersfeld 9) 
· Godesberg, Bad 
Gri esbach, Bad 
Hahnenk lee-Bockswi ese 9) 
Harzburg, Bad 
Harrenalb 9) 
Harste ld, Bad 

' Hlndelang m,Bad Oberdorf 
lliich111schwimd 9) 
Hooburo v.d.H., Bad 

, Hannef 
. Kassel-llllhelmshiihe 1()) 
K I ssf ngen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld t.Schw, 9) 
Königstein l.Ts. 9) 
Koh 1 grob, Bad 
KraJznach, Bad 
Krozingen, Bad 
lauterberg,. Bad 10) 
Liebenzell, Bad 
lfeshom 
LI ppspl'i nge, Bad 
lüneburg 
Malente 10) 
Mainberg, Bad 
Kergenthelm1 Bad 
Mfngolsheim 
Münster a.Steln, Bad 
Münsterelfel 10) . 
Naulle!m, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neuenahr, Bad . 
Nwstadt a,d.S. 9) 
Naustadt/Baden 10) 
Oqei'Stdorf 9) 
OeynhllllSe!l, Bad 
Orb, Bad 
Petersta 1, llad 
Pömbsen m,8ad Hermannsborn 
Pyrmont, Bad 

-Anmer!Wi &l siehe Seite 15 

no,h 5: ni$ Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Januar 1959 
nach Fremdtmerkellrsgemelndegroppen und ausgewählten Berichtsorten 

f ldunaen 11 ' fremdenilbernaohtimO!II 21· · .. 

. darunter darunter Zu. (t) bzw. AJlnahme (·) 
aea81liiber Joouar 1958 · insgesamt Auslands- . insgesamt Auslands-
~ gäste 3) gäste 3) insgesamt - te 

An~lh 1 vll 

389 3 4 219 14 . 1,8 t 55,6 
1 341 143 7621, 537 - 6,4 - :13,9 

200 52 2999 '52 . 2,2 . 1,9 ·" 

1769 11, 17 159 14 • 7,9 • 39,1 
1 435 54 15 674 126 . 7,0 • S1,5 

686 31 9 261 46 • 18,4 • 82,5 
. 

279 4 3 1:13 4 • 26,6 • 921 1 13 460 1 t 13,7 • 91,7 
5548 386 38 514 1694 + 13,8 + 53,1 
1200 57 5 090 107 + 25,3 • 46,7 

10 514_ 1~ 79 795 - 10 056 + 6,4 t 6,7 
458 I 4 3880 4 t . 14,6 • 

3&Xl 473 13 182 1 745 t 68,0 t 49,4 
394 - 5 135 . • 18,3 • 100,0 

2840 15 :13 476 67 t 34,2 t 28,8 
3m 86 21 211 925 • 18,4 • 80,3 

5B4 14 4040 62 - 4,4 • 30,3. 
2 539 193 4 376 245 • 46,7 '. 94,4 2 438 - 28 31 224 377 t 37,6 • 296,8 

443 49 17 ll14 332 - 19,5 t 130,6 
3 711 1099 17 463 1880 t 22,2 • 61,7 

440 25 1. 191 118 • 10,3 • 29,8 
1101 45 8 374 154 t 12,7 t 4,1 
2 326 35 31200 119 + 17,4 - 42,2-

398 '2 3 681 2 - 35,6 • n,4 
400 5 4866 12 + 1,5 • 200,0 

1 231 19 13 109 155 + 12,2 • 54,9 
212 2 3 :139 35 t 23,2 • 25,5 

3179 114 . 27 275. 336 t 8,2 - 21,7 m 10 12 094 1125 + 81,6 + .89,1 
1 242 95 7619 104 • 11,9 • 46,5 . 

959 55" 4 361 228 - zs.o - 29,6 
263 3246 .. 17,9 - - -1581 - 56367 - - 2,6 • 100,0 

3023 165 . 5 832 229 + 3,8 - 2,1 . 
673 5 .4166 ' . 18 • a,o • 57,2 

1188 2 18 672 . 29 + 12,9 • 2508 13 34 888 117 • 34,0 • 41,5 
228 - 4660 - + 18,9 - 100,0 
373 . 8 423 - + 6,5 . -529 10 5 479 169 + 9,6 t 38,5 . 

3150 100 51420 6S1 •25/f + 19,0 
5ZI 4 8663 6 - 14,8 • 40,0 

2 130 54 28 544 215 .• '15,6 • 38,6 
963 30 3955 44 t '317,2 • 51,7 . 
805 50 4 024 267 + 13,7 • 233,8 

5996 225 72687 4662 t 13,9 . 0,5 
3 708 IRl 37 968 121 • 7,0 - 30,5 
1 587 1 25491 ' 1 + 5,2 - 88,9 

324 18 5S16 141 + 26,8 • 220,5 
185 - 4180 - + 2,6 . 
789 13 7188 97 + 12,1 . 8,5 

• 
. · Dureilschnitt 11 cl1a 

Aufenthaltsdauer 4) 

aller der Aus-
FI'EI!Idai landsaäste 

Tat e -

. 

·10,8 4,7 
5,7 3,8 

14,3 1,0 
9,7 1,0 

10,9 z;3 
13;5 1,5 
11,2 1,0 
14,6 1,0 
6,9 4,9 
4,2 1,9 
7,6 6,9. 
8,5 1,0 
3,8 3,7 

13,0 . 
8,3 4,5 
6,3 - 10,8 
_6,9 4,4 
1,-7 1,3 

12,811 13,5 . 6,8 
4,7 1,7 
2,7 4,7 
7,6 3,4 

13,4 3,4 
9,2 1,0 

12,2 2,4 
10,6 8,2 
15,3 11,5 
8,6 2,9 

16,4 ')6,1. 
6,1 11 • • 

'>,5 4,1 
' 

12,311) -. -
1,9 1,4 
6,2 3,6 

15,7. 14,5 
13,9 9,0 ' 20,4 -
22,6 • 
10,4 16,9 
16,3 I 6,6 
16,4 1,5 
13,4 4,0 
4,1 1;5 
5,0 5,3 

12,1 ,20,7 
10,2 2,5 
16,1 1 0 • 17,2 ,7,8 
22,6 -
9,1 1,5 



. 

F remdenver'kehrsglllliei ndegruppe 
Ber1 chtsort 

noch Badeorte 
Rappenau, Bad -
Rehburg, Bad 9) · 
Relchenhall, Bad 
Rothenfelde, Bad 
Sachsa, Bad 9) 
Safterstatten m.Bad Füssfng 
Salzdetfurth, Bad 
Salzhausen, Bad 
Salzig, Bad 
Salzechllrf, Bad 
Salzuflen, Bad 
St, Blasfan 9)' 
Sassendorf, Bad 
Schlangenbad 
Schämberg 9) 
Schwalbac!i, Bad 
Soden f,Ts,, Bad 
Sooden-A 11 endorf, Bad · 
Steben, Bad 
Todtmoos 9) 
Tölz, Bad 
Oberllngen 10) 
Valdorf 

, Vtlbel, Bad 
Vlllingen 1.5chw, 10) 
Waldsee, Bad 
W!es8ee, Bad . 
Wll dbad l.Schw.; 
Wildungen, Bad · 
Willingen 9) 
Wimpfen, Bad 
Winterberg 9) 
!fort shofen, Bad 10) 
Wurzech, Bad 

3365) luftkurarte 
~-

Alpfrsbach 
Altenau . 

- Bai arsbrenn 
Bayrt schze 11 
Barchtesga~er Land 
Clausthal-Zellerfeld 
Eutln 
Feldberg l.Schw. 
Fischen 
Gall!ngen 
Gralnau 
6l'!lßho 1 zl eute 
Hl literzarten 
Hohegeiß 
lsny 

1\nmerkungoo siehe Seite 15 

noch 5: Die Fremd11!1118llimgen und Fremdenübernachtungen Im Jaruar_ 1959 
nech F remdenver'kehrsgemef ndegruppen und ausgewählten Ber1 chtsorten 

11 2] 

darunter darunter Zu- (t)bzwj=~-) 
f r1$geSjlllt . Auslands- insgesamt Auslands-

gäste 3) gäste 3) . insgesamt 
~~ Am 

Anzahl 

' 422 - 6 024 - + '21,0 • 100,0 
162 - 10 622 - • 21,7 • 100,0 

3 969 147 44157 881 + 3,1 - 12,9 
446 - 5 112 - + 16,5 - 100,0 

1600 10 21 66() 111 t 31,4 t 484,2 
266 6 2657 80 t 87,8 + 166,7 
365 . 2649 - t 14,9 • 
59 . n6 • t 14,1 • 

168 3 3500 3 t 1,5 • 
453 1 2196 1 t 13,5 - 100,0 

3668 16 55 676 81 + 75,7 t145,5 
691 25 22 834 312 t 1,7 • 43,5 
350 . 7 097 - t 9,7 -
10 - 68 - - 87,9 - 100,0 

345 - 61 852 114 + 4,5 • 58,7 
966 1 11 447 1 t 77,2 • 92,9 
789 20 4413 94 + 3,0 - 23,0 
368 2 1141 34 t 100,9 • 
420 12 3320 33 + 44,1 • 
426 27 22445 145 t 6,6 + 72,6 

1 247 31 7 210 93 + . 62,7 - 7,9 
665 75 2358 591 - 30,7 + 50,0 
156 - 4474 . + 25,7 • 
202 2 1443 32 • 44,8 • 2 919 50 7 595 99 • 66,4 • 20,8 

66 11 7137 13 + 13,6 - 66,7 
733 20 6233 ~-'fl t'lllJ + 24,8 

1 378 22 14 317 89 + 22.,9 • 40,3 
2381l 10 31 446 109 • 46,8 • 91,2 
2429 18 16 833 53 + 4,2 • 25,lf 

364 15 3935 15 + 18,9 + !ll,O 
3154 183 . 17 970 609 • Z1,3 + 134,2 
2085 75 30 962 .828 + 8,3 + 8,2 

209 • 781 - • 73,6 • 100,0 
95 123 4 467 613 495 24 703 • u_z"l + 28il -

202 5 3404 73 • 7; • • 
2 275. 31 16 466 96 + Zl_:l • 64.9 
2351 6 11 0311 50 v 15,7 . 52,8 

580 19 ·8 049 133 . 5,4 • 3),8 
2206 2fJI 26 193 3354 + 6,5 + 96,0 

787 9 13 822 34 + 9,3 . • 32,0 
875 8 4177 167 • 17,3 • ... ... • •• • •• • • 
779 21 6042 110 • 38,7 + 35"1 
156 2 4 512 2 - 24,9 • 100,0 
657 30. 9499 366 + 22,0 • ß2o1 
302 4 7722 4 . 1,8 - 63,6 

1489 115 15 593 9..'14 + 27,6 t 47,3 
810 a ßljOO . + 30,8 ~ 100,0 
537 15 . 4854 74 • 15,2 • 469,2 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 4) . 

F :!.:~n der Aus-

Taae 

19,011) -
• -

11,1 6,0 
11,4 . 
13,5 11,1 
10,0 13,3 
7,3 -

12,2 -
20,8 1,0 
4,8 1,0 

15,;1) 5,1 
. • 12,5 . 

20,3 -
s,811) • 
• • 

11,8 1,0 
5,6 4,7 
3,1 17,0 
7,9 2,8 
• 5,4 

5,8 3,{) 
3,5 7,9 

28,3 -
7,1 16,0 
2,611) .2,0 
• 1,2 

8,5 12,9 
10,4 4,0 
1:J.2 - 10,9 
6,9 2,9 

10,8 1,0 
5,7 3,3 

14,8' 11,0 
3,7 • 
6,1t 5,5 

16Jl 14,6 I 

1,2 3,1 

• 4,7 8,3 
13;9 7,0 
11.9 16,2 
17,6 3,8 
4,8. 20,9 
• • 

7,8 s;. 
28,9 1,0 
14,5 12,2 ' 
25,6 1,0 
10,5 8,1 
10,4 . -
9,0 4,9 



F remdenvarkehrsgaael ndegruppe 
Bar! chtsert 

noch Luftlcurorte 
Konstanz 
Kronberg I.Ts.. 
laasphe 
Landstuhl 
Llndau 
Harzall 
Melsungen 
Menzensdlvand 
Mittelberg 
Mittenwald 
Miilln 
Murnau 
Nassau.oßergnassau~chauem 

Nordrech 
Oberammergau 
Oberkirchen m.llordenau 
Oberstaufen 
Pappenholm 
?fronten 
Reinfeld 
Reit i,W. 
Rangsdorf 
Rottach-Egem 
Ruhpolding 
St, Andreasberg 
Sasbachlla l den 
Schliersee 
Schönwald I.Schv, 
Seesen 
Sonthofen 
SteHen a.k.lt. 
Tlt!see 
Wildemann 

58 Seebäder 

1~) Sonstige Fremdenverkehrs-
9""'!inden 

darunter 
Ahrweiler 
Ansbach . 
Aschaffenburg 
Samborg 
8ayreuth 
llöbllngen 
Cello 
Coburg 
Oetmold 
Erlangen 
Fr!edr!chshafen 
Fulda 
Glassen 
rxipp!ngen 
Anmerkungen siehe Se! te 15 

noch 5: Oie FI'Olldenneldungen und Fremdeniibarnacht!Jilgen Im Januar 1959 
nach FrttldenverkehrsemelndegnJPPS~ und ausgaWähltan Barlclrtaorten 

Frsmdenmeldunaen 11 F 21 

danmtar danmter Zu- (+) bzw. AbnMne (.) 
" Januar 1958 

Insgasamt Auslandsoo Insgasamt Auslandsoo dar.lllls-gäste 3) gäste 3) Insgasamt landsaäate 
Amahl ., 

4 041 m 8 612 1369 + 17,0 + 37,6 
471 82 4082 251 . 17,6 + 51,2 
400 1 H90 1 + 40,5 . 87,5 
599 118 4523 395 . 10,7 . 47,9 

3277 424 4 917 553 t 4,4 . 17,8 
90 • 14 282 • + 119,5 . 

423 12 6077 12 + 4,3 • 58;6 
400 . 6266 . + 25,0 • "100,0 
420 . 4388 2 t 53,6 ! o,o 

2 312 187 20481 4 a16 + 29,0 + 123,7 
836 27 6063 56 + 11,8 • 
923 97 . 8 439 1 961 + 129,9 • 1,9 
345 . 4888 • ! o,o . 
196 - 15 075 - + 3,3 - 100,0 
551 165 3407 1205 + 8,8 + 74,9 
766 44 7 717 255 + 0,7 + 9,0 
705 19 63lt8 137 + 16,5 • 15,4 
191 . 3465 . • - 3,4 • 100,0 
r:;n 7 5 251 51 t 5,2 . 57,9 
262 3 3 398 27 + 25.9 + 350,0 

2793 63 18 891 217 t 18,0 • 48,1 
236 . 1 714 • . 43;2 • 100,0 
973 58 6 124 m + 54;0 + 114,3 

1m 32 23 424 942 . 1,8 . 18,9 
3 385 185 24 785 1382 + 23,9 . + 342,9 

204 4 826 12 • 82,4 + 500,0 
4 026 26 16 309 68 . 0,7 • 72,8 

378 38 . 6571 298 + 123,4 + 18,7 
1268 29 1 742 35 • 82,7 . • 10,3 
1204 37 5':iT/ 61 t 79,6 • 12,9 

147 6 7449 11 + 6,1 • 
689 141 .2420 428 . 0,3 • 33,7 
728 2 7 a19 10 + 8,7 + 42,9 

11 8S4 490 59051 1 2~1 + 19 86) • + 38 -fl 
' 

560503 27 609 1199 925 61 391 t 1il + 6 o6l • 
414 8 5121 26 t 23,9 • 68,3 

1580 51 2 510 79 . 56,3 ·t 97,5 
3178 131 4 632 164 + 7,9 t 13,6 
4 427 215 8606 871 + 3,1 - 28,6 
lt392 164 12 610 1222 . 14,7 - 20,7 

464 51 4823 235 + 25,4 + 53;6 
2409 193 3 618 .672 + 7,8 + 103,0 
2 217 41 5667 163 t 2,8 + 5,2 
1 820 46 3 561 164 + 2,8 . 14,4 
1 944 172 4683 554 + 8,1 t 3,0 
1950 116 3 361 285 . 10,2 + 52,4 
4 830 168 6 436 465 t 1,0 + 123,0 
3 845 170 5 798 451 - 11,5 - 29,2 
2 094 173 4258 331 • 16,4 + 22,1 

• 14-

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 4) 

aller drAus-
Fremden landsaäste 

Tac~ 

2,2 1,8 
8;7 3,1 
9,8 1,0 
7,6 3,3 . 

1,511) 1,3 
• • 

14,4 1,0 
15,7 . 
10,4 • 
8,9 21,5 
7,3 2,. 9,1 20, 

14.2,1) . 
• -

6,2 7,3 
10,1 5,8 
9,0 7,2 

18,1 . 
9,1 7,3 

13,0 . 9,0 
6,8 3,1+ 
7,3 . 
6,3 5,7 

13,2 29,4 
7,3 7,5 
4,0 3,0 
4,1 2,6 

17,4 7,8 
1,4 1,2 
4,611) 1,6. 
• 1;8 

3,5 3;0 
9,6 5,0 
5,0 2,5 

2,1 2,2 

12,~ 3,3 
1,6 1,5 
1,5 1,~ 
1,9 4,1 
2,9 &.6 

10,4 4,6 
16 3,5 2.6 . 4,0 • 2,0 4,0 
2,4 3,2 
1,7 2,5 
1,3 2,7 
1,5 2,7 
2,0 1,9 



fremdoov~emel ndegl'fllllle 

' 
Bar! <:htsort 

'' 

noch Sonst! ge Fremdenverkehrs-
· gemelnden '· 

6oslar 
Hameln 
Rtfdenhelm ' 

Rellbrmn 
Herford . 

alldesbeim 
Hof 
KalserslatJtem 
Kempten I.Al1g. • • Koblenz 
Könl gslllnter 
Kriln 

-· laverlwsen 
Umburg a.d.L. 
He!on!ngen 
Minden 
Oberkaufungen 
Ob!lntt'Se 1 i • T s. 
Off611burg 
Passau 
Pforzhelm 

noch 5: Olefrandenmeldmgen und frrlitdenübemachtungen Im Januar 1959. 
nach Frandenverl<ehrsgemelndegruppen und ausgewählten Beri chtsortoo 

Fremdenmal<imaoo 1] f ramdellübernachtuoooo 21 

darunt$1' darunter Zu- (•) bzv. Abnahme (~) 
aeoenüber Januar 1958 Insgesamt Auslands- Insgesamt Ausla'ids- dar .,Aus-

gä$to 3) gäs~ 3) Insgesamt . lallflSQäste 
Anz$1 ' lil· 

-

5673 245 15 716 630 + 14,7 •• 44,5 
1947 62 3493 216 + - 9,4 • 96,~ 
2003 124 4221 155 • 5•4 .t\ 33,6 
4 002· 255 7026 511 • 5.6 • Z7,1 
3 912 199 5 214 293 + 12,5 + 25,2 
3345 156 6 707 340 + 15,9 + 60,4 
2 439 63 5 656 100 - 23,1 - 3,0 
5 D:15 451 10 231 1056 • 0,4 • - 14,1 

' 2 671 149 . 4 933. 189 - '22,7 • 98,9 
6 318 514 9908 793 t 9,9 • 17,7 
2 496 79 6252 274 • 1,4 t 81,5 

659 55 8 931 659 • 21,9 • 121,9 
1003 237 4150 1 325 . 7,6 + '39,6 
2 485 443 3 279 452 + 13,5 t 7,6 
2549 174 4 986 256 +· 1.S + J9,9 
2884 145 5000 692 + 'lfJ,O t 195.7. 

78 9 911t - 2,1 0 
. - . -

644 43 1 895 .3B3 . .1,2 • 33,1 
- 2229 247 2737 265 - 30,9 t 9,5 

2973 195 5 212 236 - 7,2 - 4,1 
3 562 841 6 938 1 775 t + 

\ 

Ourchschnittllrne 
Aufoothaltsdau~r 4) 

aller der Aus-
fremden landsaäs+.a 

' Tu 

2,8 2 6 • 1,8 3,5 
2,1 1,3 
1,8 2,0' 

' 1,3 1,5 
2,0 ' 2,2 
2,3 2,5 
2,0 2,> 
1,8 ;,3 
1,6 1,5 
2,5 3,5 

13,6 12,0 
4,1 5,1i 
1.J 1.0. ·. 

_2,0 1,5 
1,911) 4,8 I 
• -

2,9 8,9 -
1,2 1,t 
1,8 1'2 . . 

22,0 41,5 1,~ 2,1 .. 
Raveosburg 2542 165 4000 203 12,6 37,2 1,6 I ·. , 1,2 .. + 

. Reutl!ngen 3 281 161 6563 551 • 6,1 • 27,8 2 0 . • 3,5 
. Rosenhe1• 2 680 223 3 4ll-5 284 .· - 6,6 • 38,5 1,3 1,3 . 
Rotbenburg a,d. T. 994 122 1 438 188 - 3,2 • 10,9 1,4, 1;5-

. Sthwäbi sdi Gmiind 1108 109 . 4700 i25 t 1'-t6- + 50,6 2,8 1,1 
Sthwelnfurt 2 40'7 90 3721 21B • 7,4 • 38,9 1,5 z.:, 
Sthwemlngen a.N. 2052 '112 3273 179 0 3,1 + 10,5 . 1 6 1,6 -· • · Siegen 2 914 197 481J! 551! + 9,4 • 105,9 .1,6' 26' 
Tri er 4249 5§6 8657 746 - 1,1 • 22;3 2,0 1./;,; 

. i,J 

TUblegen 3 252 331-, 5?49 962 • 1,8 • 4,3 1,8 2 9 - ' . Uelzm · 2 030 21 4054 45 - 9,6 - 19,7' 2,0 2,1 
Ulm 10 955 1 888 17 255 ·z 716 - • 8,1 • 34,5 1,6 1,4 
HeidfJI 2378 13 4486 13 . - 8,1 0 00"9 1,9' - 1,0 
Wolfsblrg 1 916 119 4900 33'1 + ~fr,9 • 136"4 2,6 2.6 •. 

. ' 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde,- 2) Gezählt sind nur dle in den Seherbergungsstätten elnschl. Prlvat<Jiartiere. aber nicht !o 
Jugendherl>ergen, kinderllelmen und sonstigen Massoounterkünften • gegen Entgelt üba"!lachtendoo Fremden slnschl. dar llbemachtungen der'au.s 

'dem Vonnonat noch anwesenden Fremden.~- 3) Personen m!t ständigem Wohnsitz 1m Ausland (ohne Reisende atJs der sowjetischen Besatzungszone, 
Ber l!n und den Saar laniJ). Bei den Angehiirl900 llel' 'm Bunile.sgebl et stationierten aus ländi sehen Strel tl<räfte erfolgt die Zuordnung nicht 
lmer noch dem Wohnsitz land, sondernatJch nd1 der Staatsangooörigkeit.- 4) Bei FreJIIlenverkehrsgemelnden mit überlllegendem Fremdenvork~hr 
in Sanatorien, HeUstätten und Kuranstalten kann wegoo der Nichterfassung der aus dem Vonnooat noch anwesenden Fremdoo varkllllllllElll, daß die 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer über der hochsbiiglichen monatlichen AufenthaHsdatJ& (30, 31 hZII. 28 Tago) liegt.- 5) Die Anzahl der 

. Berichtsorte bezieht sich nur auf Januar 1959.- 6) Oer Vergleich bezieht sich nur auf die verglei chbaran Fremdenverkehrsgemeinden.-
7) Ohne_ Kassel-Wllhelmsnohe.- 8) GroBstadt und Heilbad.~ 9) Hel1k1imatis•Jher Kurort.- 10) Kneippkurort .. 11) Aufenthaltsdauer über 
3t Tage (siehe Anmerkung 4). · 

' 

I 

' -
I 

. 

' 



' 

6: Oie Einreise Im grenzüberschreitenden Reiseverkehr1l im Januar 1959 und 1958 

Einreise (elnsc:hl Durchrol .. 
Grenzübergänge Januar Zu· ( +) bzw. AOOahoe _(-) 

1959 I 1958 aeat!IIÜber Jenuar 1958 
100J vH 

I. Verkehr über Landübergänge 5 557 32) • - 4 5521) + 22,1 
davon 
Deutsch-dänf sehe Grenze 260,4 135,2 + 92,7 
Deutsch-<lfedarländlsehe Grenze 1 008,0 1 254,0 • 44,2 
Deutsch-belgisehe Grenze 233,52) 259,~) . 9,8 
Deutsch-luxemburgfsehe Grsnze 159,42) :?l • 23,9 
Deutsch-franziislsche Grenze 825,2 + 1,4 • Deutsch-echwefzerfsdle Grenze 901,6 774,9 • 16,4 
DeutaclMisterrel chisehe Grenze 1 3li7,3 1104,0 + 23,9 
Oeutsch-tschechos lowakische Grenze 1,9 2,2 . 14,5 

II. Verkehr über. Seehäfen 71,8 20,0 + 259,3 

llt. Verk.liber Flughäfen - 44,1 42,0 • •.s 
Verkehr mit dem .luslmld lnsgesa~~t 5 673,22) 4 614,92) + 22,9 

. 

b) nsch der StaatsengeMrlgkelt der Reisenden in 1 OOJ 

olnoml 

davoo iiOOr daYOOÜber 
Stadsangehörigkeit Insgesamt _,, 

~. ~t 
Insgesamt :'· =~ ~~: 

.. · .. Januar 19! 2] Januar 1951 21 

I. Deutschland 3 253,2 3 185,6 54,9 12,7 2 327,9 2 312,7 4,8 10;4 

II. Ausland 2 418,7 2 370,5 16,9 31,3 2 286,6 2 239,7 15,2 31,7 
davoo 
Belgien 168,4 167,6 0,1 0,6 177,5 176,8 0,1 0,6 
Oänenark 67,6 62,1 4,7 o,a 52,0 47,8 3,5 0,7 
Frankreich 487,2 485,8 0,2 1,2 501,3 SXJ,O 0,3. 1,1 
Grollbrf tanni en 58,1t 49,5 0,4 8,5 '57,6 . 1Rl,8 0,3 7,5 
Italien 48,9 '<8,1 0,4 0,4 lß,3 42,7 0,3 0,3 
Luxi!IIOOrij 72,6 72,6 o,o 0,0 76,6 76,5 0,0· o,o 
Nlederli!lde 473,1 410,6 0,9 1,\i 442,0 lß9,6 0,8 1,5 

. Österrel eh 446,8 445,7 0,3 0,8 399,8 398,7 0,2 0,8 
Schwedoo 14,3 9,8 3,0 1,5 13,9 9,7 2,6 1,6 
Schweiz 435,7 433,9 0,2 1,6 370,7 369,2 0,2 1,3 
T schechas lowakei 0,6 0,6 . o,o 1,0 1,0 . . 
Yereinlgte &taateo von Aoerllu 84,9 73,2 3,7 8,0 94,1 79,7 3,7 10,6 
Ubrlges hls land 60,3 51,1 3,0 6,2 56,7 48,0 3,0 5,6 

111. llme Aufg li ederung 1,3 1,3 o,o . 0,4 0,4 o,o . 
Insgesamt 5 673,2 5 5'57,3 n,a lt4,1 4 614,9 4 552,9 20,0 42,0 

(),elle: Paßkontrolldirektion Koblenz 
. 

1) Re! sen mit Re! sepaB oder Personalausweis (elnsch 1. Ourchref sevarkehr), aber ohne Grsnzverkehr mit ArbeHerkarten, Ausflugsbelollll-
gungen und sonstigen .lusweisen.- 2) Außerdem sind über die saarländ!sch-luxemburgische und saarländisch-französische Grsnze an weni-
ger wichtigen Grsnzüliargangsstellen im Januar 1959 13 224 Personen und im Januar 1958 7 358 Persooen in das Bundesgebiet eingereist, 
deren Aufgliederung nach der Art der Reisen (s.Anmarkung 1) sowie nach der Staatsangehörigkeit der Reisendan aus organisatorischen 
llrUnden nl eh! mög lf eh war. 

-16. 

. 

· . 



. 

7: Einnahmen und Allsgaben Votl Devisen im Reiseverkehr lm Januar 1959 und 1958 
nach Währungs Iändern · ' 

' .·. 

Januar 1959 · Jariuar 1958 Zu. ( +) bZII. Abnahme (.), 

währungsland1) 
Ausgab~ 3) Ei nnahmen 4) 

gegenüber Januar 1958 
Einnahmen 2} flllsgaben 3} 

. · El nnahmen 5) 

' • 100 !llfl . 

. Saarland 1640 117 6 015 19 . • • 515,1i 
1 Belgien und luxembury 3 710 2569 2~ r. 2 238 r • .. 14,8 

Dänemark 1 263 1 716 1173 UJO • + 29,0 
Firmland \ 442 125 110 75 • + 64,5 
Frankreich 20 291 7000 14 210 r 7 079 r • - 1,1 
Griechenland 257 245 54 193 . • + 26,9 . 
Gro6br!tanl)len und Nordirland 4 990. 5 451 6 157 r 4 893 r . . t . 11,4 
Irland 21 8 3 ·.' 5 • • 60,0 
lsland· 62 16 24 ' 1lf 14,3' • + ' 
Italien 2191 . 5·462 1 341 4 41!3 • • 22,9 
Nlederlw.de 31m 1l982 2 334 3 796 r • • 268,3 
NOI'llegen '665 409 592 3115 • .. 18,6 
iisterre!ch. 5590 20 784 4 716 9 955 • + 108,8. 
f'o Jen 37 233 ' 11 58. • + 301,7 
Portugal 122 215 · 73 r 96 r • t 124,0 
Schweden . 1 937 2 694 1 9Zl 1763 • + 64,2 
Schwel z und LI echtenstein 7 961 32 189 5127 26 903 r • t 19,6 
Sowjet-tinion · . ' 10 57 • 35 + 62;9 - . . 
Spanien '16n 1649 . 739 16'15 . 12,1 • 
Tschech9sl~akef 42 I 30 103 34 • 11,8 • 
Türket 487 77 242 104 • • 26,0 .. 
Obr! ges Europa 158 225 75 352 r • . 36,1 
Afrika 581 I 1681 _171i -- 816r + J06,0 . • 
Asien 1573 1249 32~ r 95? r. • t . 30,5 
Australlen 124 .383 64 2/fJ • • '.E,G 
Kanada 3 903 640 2263 708 • . 9,6 
Süd- und Mitte lamerl ka 945 ' 770 265 r 819 r • - s.o 
vei:einigte Staaten von AmeMka 39 359 11607 23228 10 093 • + ' 17,0 . 
Auf Länder nicht ~ftellbare Erlöse 15 . . - .. ' -

. . 
' 

Insgesamt 103 313 111 983 105 287 5) 79 239 . 1,9 + 41~3 
' .I!JßerOOn f'ur Personenbeförderung 

.. 

Deutsche Bundeshahn 6408 ' 3 998 ' 
· Aus ländi sehe Verkehrsuntemenmen 

5 193 3204 + ZJ,4 + 24,8. 

im innerdeutschen Verkehr · . 4 052 - 3 735 - + 615 
darunter Luftfahrt - 4 0?2 • • - • 

Qualle: Deutschs Bundesbank 

1) Fremdwährungsbeträge .~erden den Landern illgeordnet, in den~ dle betreffende Währ'Jng gesetzliches Za~lungsmitte! ist, mit ·flll8nahme 
der ~ßerwrnpäischen assoziieiien Gebiete und Länder von Belgien, Frankreich, lll'oßbr!tannien, Italien, deq Niederlanden, Portugalund 
Spanten, deren Beträge den entsprachenden Erdteilen zugerechnet werden; DM.<leisezahlungsmittel werden de!1 Ländern zugerechnet, in denen 
sie ~sgestellt sind,- 2) Die Zahl!!ll enthalten die von G·a]dinsti'cuten und Reisebüros angekauften bzw. wm Einzug übemonl.enen Sort!!ll, 
sonstige Re! sezah l ungsmfttel und den Reiseverkehr betreffende 'Überweisungen aus dem Ausland sowie dl e Einnafmwn aus dem Versand von 
DM-Noten und -11ünZllll. Außerdem sind die llara!!szahlungen an illlsländ!sche Reisoode zu Lasten von ~onten von Ausländern einbeiogen.-
3) An Inländer veri<aufte Sorten und sonstige Reisezahlungsmittel sowie die dan Relseverl<ehr betreffender. ÜbenmisungeJY in das Aus~. 
land, aber ohne die von inländischen Reisenden nach dem Ausland'ausgeführl:en DM-Beträge.~ 4} Wie Anmerkung 1, aber mlt t\usnahme dP.r 
Sarauszah Jungen an ausländische Re! sende ztJ Las:en "on OM.J\onten von Ausländern~ Die.se Beträge wrden im Jan,195S mw in einer SIJlRIIe 
erfaBt, könAen also nicht auf d!e elnzelnan Länder vertalJt werden undsind dah.er nur in der 'lnsgesant11..Posltlon enlhaltoo,- 5) Ein 
Vergleich ist wegen der,unterschiedllchen Erfassung (s,Anmeri<urlgen 2 und 4) nuo· her den Einnahmen !nsgesant möglic~.- .6) Elnschl •. 
DM 31,0 1-iill. ilara!Jszahlunger. an ausländische Reisende zu Lasten voo Oi~-<lon:\el von Ausländern (s.Arunerkung 4). 
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